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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Ein DachritſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags h 5 Uhr

Salleſches Tageblatt Halleſche Neueſte
Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

RNeuneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm traf am Dienstag in Bergen mit König Hagkon

von Norwegen zuſammen Der König gab zu Ehren des deutſchen
Kaiſers auf Floien bei Bergen ein Frühſtück

Jn Frankreich wurde das Miniſterium Clemenceau geſtürzt
da die Vertrauensfrage in der Marinedebatte abgelehnt wurde

Anläßlich der Fertigſtellung der Luftſchiffhalle in Friedrichs
bafen hielt Graf Zeppelin eine Rede an die Arbeiter

Oeſterreich beabſichtigt durch Untertunnelung des Keilberges
eine bequemere Bahnverbindung zwiſchen Karlsbad und dem
Norden Deutſchlands herzuſtellen

Der neue Herrſcher Perſiens iſt geſtern unter großem Jubel
der Bevölkerung in Teheran eingezogen

Jn Kiel iſt die frühere Leiterin des Schleswig Holſteinſchen
Muſeums für vaterländiſche Altertümer Fräulein Profeſſor
Meſtorf im 81 Lebensjahre geſtorben

Jn Berlin wird ein großes Hotel für den Mittelſtand nahe
dem Bahnhof Friedrichſtraße errichtet

Die ſpaniſche Expedition im Norden von Marokko ſtößt auf
erbitterten Widerſtand der die Mobilmachung beträchtlicher
Streitkräfte erforderlich macht Geſtern fand bei Melilla ein
neues Gefecht ſtatt

Spanien und die Rifkabylen
Der Kampf der Spanier mit den Rifkabylen ſcheint

größere Dimenſionen anzunehmen und die Madrider Regierung
wird nun notgedrungen die geplante militäriſche Expedi
tion nach Melilla in vollem Umfange durchführen müſſen
Mitte vorigen Monats kamen die erſten Nachrichten daß Feind
ſeligkeiten des Stammes der Guelayas zu erwarten ſeien und daß
die Völker des Rifs den heiligen Krieg predigten um alle Stämme
in den Kampf gegen Spanien und gegen den eigenen Sultan Mulay
Hafid hineinzuziehen Aber da die eingeborene Bevölkerung Ma
rokkos bei jeder Gelegenheit den heiligen Krieg predigt ohne daß
das meiſt von großem Einfluſſe ſich erwieſen hat ſo hielten die
Spanier die Sache nicht für ſo ſchlimm und maßen ihr nur lokale
Bedeutung bei auch nachdem die Minenarbeiter von Dezula durch
Kabylen überfallen worden waren Die letzten Meldungen ſtellen
jedoch wie ſchon geſagt die Lage als ernſter dar ſo daß ſich Sul
tan Mulay Hafid entſchloſſen hat die Züchtigung der Rif
ſtämme ſelbſt in die Hand zu nehmen Vielleicht glaubt er dadurch
etwaigen Forderungen der Spanier auf weitere Ausdehnung ihrer
Einflußſphäre im Norden ſeines Reiches begegnen zu können

Spanien das ſich immer als Erbe der mauriſchen
Gebiete betrachtete bis dieſer ſchöne Traum endgültig durch das
engliſch franzöſiſche Abkommen vom Jahre 1904 zerſtört wurde
hat an der Nordküſte Marokkos ſchon viele Kämpfe geführt Jm
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16 FortſetzungAber das iſt nicht unerreichbar ein einziges armſeliges Wort
von Dir trennt uns von der Verwirklichung Dore Jch habe vor
hin gemeint Du ſeieſt endlich zu der Einſicht gekommen daß das
das einzig Wahre für uns iſt, er hielt beſchwörend ihre Hände
und ſah ſie innig flehend an Das war der ſchwerſte Augenblick
ihres Lebens eine Rieſin an Kraft hatte der Sanitätsrat ſie ge
nannt und ſie mußte es auch wirklich ſein nicht mit der
Wimper zuckte ſie als ſie mit völlig tonloſer aber feſter Stimme
ſagte

Jch will Dir jetzt ſagen Heinz warum ich nicht Deine Fran
werden kann ich darf nicht heiraten der Arzt hat es mir
für Lebenszeit verboten Sie hielt inne erſchrocken über die
Veränderung in ſeinen eben noch ſo freudig erwartungsvollen
Zügen Er war in einem Augenblick erdfahl geworden und die
großen Augen ſtarrten ſie entſetzt an

Du biſt krank Für Lebenszeit ruiniert
über Dich gebracht

Um Gotteswillen nein Heinz Erbliche Anlage iſts Meine
Mutter iſt bei meiner Geburt an Schwäche geſtorben und ich war
von jeher ein dürftiges Geſchöpf Jch kann neunzig Jahre alt
werden nur gerade heiraten darf ich nicht

O Dore Er ſah ſie ſcharf an ſie hielt ſeinen Augen ſtand
aber es war etwas Unfreies Unſicheres in ihrem Blick das ihn
aufmerkſam machte Er wurde mißtrauiſch das erſte Mal daß
er ihr nicht unbedingt glaubte

Da iſt etwas nicht in Ordnung Dore ich ſehe es Dir an
Sie ſchüttelte heftig den Kopf Es iſt ſo Heinz erſchwere es

mir doch nicht Es iſt ſo demütigend eingeſtehen zu müſſen daß
man zu erbärmlich iſt ſeinem natürlichen Beruf nachzukommen

Jetzt hatte auch ihr Ton etwas Erzwungenes Er verſenkte ſein
Auge forſchend in ihr Geſicht es war blaß hatte dunkel umrandete
Augen und müde Züge aber trotzdem lag etwas Kerniges Stäh
lernes in dem ganzen Perſönchen konnte ſie wirklich ſo ernſthaft
leidend ſein Die Spannung in ihm ließ nach er wußte ſelber
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Oktober werden fünfzig Jahre verfloſſen ſein ſeit es dem Sultan
Sidi Mohammed von deſſen Vorgänger Abdur Rahman es ver
geblich für eine Reihe erlittener Unbilden Genugtuung und Ent
ſchädigung verlangt hatte den Krieg erklärte der auf afritaniſchem
Boden geführt wurde und mit dem Siege der ſpaniſchen Waffen
endete Der Sultan zahlte 20 Millionen Piaſter und willigte in
eine geringe Gebietsabtretung Ein neuer Konflikt entſtand im
Jahre 1893 als in der Nacht vom 1 zum 2 Oktober die ſchwache
ſpaniſche Beſatzung eines Forts bei Melilla von Kabylen ange
griffen worden war Heftige Kämpfe folgten und erſt als Spanien
bedeutende Verſtärkungen herangezogen hatte konnte es der Feinde
Herr werden Martinez Campos der auf ſpaniſcher Seite den
Oberbefehl führte ſchloß im März 1894 mit dem Sultan ein
Uebereinkommen ab worin dieſer ſich zur Zahlung von 20 Mil
lionen Piaſter zur Züchtigung der Kabylen und zur Bildung einer
neutralen Zone um Melilla ſowie zur Stationierung einer ſtändi
gen Wachmannſchaft behufs Verhütung neuer Angriffe verpflichtete

Seitdem hatte Spanien von einzelnen Uebergriffen der Kaby
len abgeſehen Ruhe vor den letzteren es verſtärkte die Befeſtigun
gen von Melilla erheblich und hatte große Pläne indem es darauf
ausging als ſeine Einflußſphäre in Marokko das ganze Gebiet
zwiſchen dem marokkaniſch algeriſchen Grenzfluß Muluya und der
Küſte anerkannt zu ſehen Ob ſolche Beſtrebungen freilich mit der
Algecirasakte in Einklang gebracht werden können iſt eine andere
Frage Doch ſoweit iſt es ja auch noch nicht vorläufig ſteht Spa
nien noch vor einem ernſten Kampfe denn die Kabylen ſind
ein keineswegs gering zu achtender Gegner der durch ſeine Grau
ſamkeit gefürchtet iſt und für den die Autorität des Sultans nicht
viel bedeutet Es unterliegt zwar keinem Zweifel daß den Spa
niern die Unterjochung der Feinde gelingt aber der Kampf kann
doch ſehr beträchtliche Opfer fordern die dem Lande das ohnehin
anf ſchlechten finanziellen Füßen ſteht nicht leicht fallen Jmmer
hin ſind die im Beſitze Spaniens befindlichen Preſidios an der
Küſte Marokkos politiſch und wirtſchaftlich wertvoll genug um
dieſe Opfer zu bringen

Hierzu wird uns heute gemeldet

Barcelona 20 Juli Bei der Einſchiffung von Trup
pen nach Melilla kam es heute zu Zwiſchenfällen Junge Leute
rotteten ſich zuſammen und zogen mit dem Rufe Nieder mit dem
Krieg durch die Straßen Die Polizei trieb ſie auseinander und
nahm mehrere Verhaftungen vor

Melilla 20 Juli Der bereits gemeldete Kampf zwiſchen
den Spaniern und Mauren dauerte über zwölf Stunden
Jm ganzen waren zweitauſend Spanier und ſechstauſend Mauren
beteiligt Dieſe bewieſen eine ganz hervorragende Taktik indem ſie
unter guter Benutzung des Geländes durch Scheinangriffe die Auf
merkſamkeit von der Stelle wo der Hauptangriff erfolgen ſollte
abzulenken ſuchten Dieſer begann gegen 9 Uhr abends Trotz
mörderiſchen Artilleriefeuers drangen die Mauren mit größter
Todesverachtung durch die Drahthinderniſſe der ſpaniſchen Haupt
ſtellung vor ſo daß es an vielen Orten auch bei den Geſchützen
zum Handgemenge kam General Marina war unaufhörlich in

hn plötzlich eine Art Beruhigung erfüllte
Jch werde mit dem Sanitätsrat reden Dore aber ſelbſt wenn

er Deine Worte beſtätigt wird das meinen Entſchluß nicht ändern
Dann ſteht es vielmehr erſt recht feſt daß Du mich und keinen
andern heiraten darfſt Jch werde mein Weib nicht weniger ſcho
nend behandeln als meine kleine Freundin jetzt lächelte er ſo
gar als ſie erglühend den Kopf ſenkte die Hauptſache iſt ja
doch daß Du meinen Namen und meinen Schutz erhältſt

Plötzlich ſprang ſie auf ihr Kopf hob ſich mit energiſchem Pro
teſt Nein das iſt die größte Nebenſache dabei rief ſie mit einer
Leidenſchaftlichkeit die ihn völlig überraſchte ich brauche Deinen
Namen und Deinen Schutz nicht ich weiſe ſie unter allen Um
ſtänden zurück

Nachdem Du eben geſagt daß es Dein größtes Glück ſei
Sie ließ ihn nicht ausreden Es iſt nicht zart von Dir das

als Waffe gegen mich zu kehren was ich als Waffe über Dich ge
braucht habe Was ich ausgeſprochen habe nehme ich nicht zurück
laß Dir aber ebenſo ein für allemal geſagt ſein ich danke für Dein
Almoſen ich bin es ſatt den Bettler zu ſpielen

Dore Sie hörte ihn nicht ſondern lief mit ſchnellen Schrit
ten und einer Energie den Weg nach ihrer Behauſung entlang daß
er merkte er dürfe ſich ihr augenblicklich nicht nahen

Was war das Dieſer leidenſchaftliche Proteſt bei der
kleinen ſanften Dore er ſtarrte ratlos grübelnd vor ſich hin
Sollte er wirklich doch noch auf ſie verzichten müſſen Zu ihrer
eignen Weigerung ihn zu nehmen nun noch das Verbot des Sani
tätsrats da mußte er wohl doch endlich in ſeiner Zuverſicht erſchüt
tert werden

So ſtill beſcheiden und zurückhaltend Dore immer geweſen war
ihm hatte ſie die höhere Jnſtanz bedeutet Jn allen Stürmen
ſeines Lebens hatte ihn ein Gefühl innerer Sicherheit immer auf
recht erhalten Du kannſt ja nicht verderben Dir bleibt ja ſelbſt in
der ärgſten Not ein Rettungsanker an den Du Dich klammern
kannſt Ja als er gemerkt hatte wie die Reize ſeiner Couſine
ſeine Sinne mehr und mehr gefangen nahmen hatte er trotz ſeines
inneren Unbehagens nicht allzu energiſch dagegen angekämpft
was konnte ihm denn paſſieren ſolange er die Dore hatte die ja
nur die Hand nach ihm auszuſtrecken nur eine mißbilligende
Miene aufzuſetzen brauchte um ihn zu ihr zurückzuführen Sie

Ueber 50 000 Abonnenten

e n
t

x S

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Volitik und Feuilleton
J V Karl Rokohl Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückzabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

e Provinz Sachsenfür di
r u

vorderſter Front und ſpornte ſeine Truppen zum Aushalten in der
Verteidigung an Um 3 Uhr morgens wurde der Angriff ab
geſchlagen

Madrid 20 Juli Wie aus Melilla gemeldet wird hört
man dort ſeit heute vormittag erneutes Geſchütz und Ge
wehrfeuer aus den vorgeſchobenen Stellungen Große Mengen
Munition ſind nach Melilla unterwegs

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juli Hofnachrichten Aus Bergen
wird gemeldet König Haakon ſtattete heute vormittag dem
Deutſchen Kaiſer an Bord der Hohenzollern einen Beſuch ab
den der Kaiſer bald darauf erwiderte Um 1 Uhr gingen die Maje
ſtäten an Land Um 2 Uhr gab der König zu Ehren des Kaiſers
auf Floien bei Bergen ein Frühſtück

Abends fand ein Diner an Bord der Hohenzollern ſtatt zu dem
außer dem König Haakon und ſeiner näheren Umgebung auch
Staatsminiſter Michelſen und Konſul Mohr geladen waren

Der Kaiſer und die Kriegervereine Der Ab
geordnetentag des Deutſchen Kriegerbundes in Eiſenach
hatte an den Kaiſer folgendes Huldigungstelegramm geſchickt
Jm Herzen Deutſchlands in Eiſenach iſt heute der 33 Abge
ordnetentag des Deutſchen Kriegerbundes ſind in ihm die Vertreter
der norddeutſchen Landes Kriegerverbände und Elſaß Lothringens
mit Kameraden aus Bayern Sachſen Württemberg Baden und
Heſſen als Gäſte verſammelt Die Berge Thüringens
ihnen von Deutſchlands Vergangenheit von ſeiner Größe
auch von ſeinem Niedergang infolge innerer Zwiſte und Streitig
keiten Die Lehren der Geſchichte will der Deutſche Kriegerbund
will mit ihm das ganze deutſche Kriegervereinsweſen eingedenk ſein
Ueber den Parteien ſtehend und ihrem Hader wehrend wollen die
deutſchen Kriegervereine wollen in ihnen die Veteranuen die das
Deutſche Reich miterkämpft wollen die jüngeren Generationen
die es zu verteidigen berufen ſind allezeit einſtehen für Kaiſer und
Reich für Fürſr und Vaterland Dies Gelöbnis legt der Abgeord
netentag in Erneuerung des Fahneneides ſeiner Mitglieder heute
an den Stufen des Kaiſerlichen Thrones nieder v Spitz General
der Jnfanterie z Vorſitzender Hierauf iſt aus Potsdam
telegraphiſch folgende Antwort bei dem General der Jnfanterie
z D v Spitz eingegangen Seine Majeſtät der Kaiſer und König
haben den freundlichen Gruß des 33 Abgeordnetentages des
Deutſchen Kriegerbundes und den erneuten Treuſchwur der ver
ſammelten alten und jungen Kameraden mit Befriedigung entgegen
genommen und laſſen Euere Exzellenz erſuchen dem Bunde Aller
höchſtihren wärmſten Dank auszuſprechen Seine Majeſtät rechnen
auch ferner auf die ſegensreiche Arbeit des Deutſchen
Kriegerbundes und ſeiner Organe und hoffen daß es gelingen wird
die ehemaligen Angehörigen der Armee und Marine in immer
weiterem Umfange unter dem Panier echter Kameradſchaftlichkeit
und Treue zu Kaiſer und Reich zu ſammeln Auf allerhöchſten
Befehl von Valentini Geheimer Kabinettsrat

Das Fürſten paar Bülow auf dem Wege nach
Norderney Das Fürſtenpaar Bülow welches am Montag
abend durch ein prachtvolles Blumenarrangement des Kaiſers
überraſcht wurde trat Dienstag nachmittag 4 Uhr die Reiſe nachNorderney an Mitte September wird die Rückkehr zunächſt nach
Kleinflottbeck erfolgen wo das fürſtliche Paar für einige Zeit im
Parkhotel wieder Wohnung nehmen wird um ſich ſodann nach
Jtalien zu begeben wo der Winter verbracht werden ſoll

Vom Deutſchen Bauernbund
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war ihm unentbehrlich geweſen er war gewöhnt ſie als ſein Eigen
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Seite 2 Vonnerstag
Graudenz an den Reichskanzler abgeſandte Begrüßungsdebeſche
hat dieſer folgendes Antworttelegramm geſandt Herrn Wach
horſt de Wente M d R Für die freundlichen Wünſche die mir
Euer Hochwohlgeboren namens der geſtern in Graudenz verſam
melt geweſenen deutſchen Bauern ausgeſprochen haben ſage
ich verbindlichen Dank Ein geſunder und kräftiger deutſcher
Bauernſtand iſt für unſer Vaterland ſo notwendig und ſo bedeu
tungsvoll daß ihn zu ſchützen und zu fördern mir nicht nur die
Erfüllung einer Pflicht bedeuten ſondern auch freudige Genug
tuung bereiten wird Bethmann Hollweg

Die Abwälzung Unſer Berliner Mitarbeiter ſchreibt
uns Vor den neuen Steuern ſuchen ſich viele noch rechtzeitig in
Sicherheit zu bringen Die Zündhölzer und die Glühkörper
Fabrikanten vermögen die ungeheure Nachfrage des Publikums
die ſich mit einem Male erhob nicht zu befriedigen die Zigarren
verkäufer hatten unerwartet reiche Ernte von den Kunden die es
ſich leiſten können ein halbes Mille oder mehr der gewohnten
Sorte noch zu dem alten Preiſe auf Lager zu nehmen die Kaffee
Tee und die Sekt Verkäufer ſehen ſich mit dringlichen Aufträgen
überſchüttet und wenn augenblicklich infolge der Ferien für den
Grundſtücksverkehr nicht eine ſtille Zeit wäre ſo würde manches
Geſchäft raſch perfekt werden um den neuen Reichsumſjatzſtempel
noch zu erſparen Die Schöneberger haben ſich eifriger dazu ge
halten Die Zeit vor dem Jnkrafttreten der kommunalen Lert
zuwachsſteuer auf Grundbeſitz wurde ſo intenſiv ausgenuht daß es
gelang einen gewaltigen Teil des Wertzuwachſes vor dem Zugriff
der Gemeinde zu bergen Dieſe Art der Abwälzung einer Laſt
macht das Publikum gern mit Auch die Erſparnis der Talon
ſteuer noch vor Toresſchluß die mit einer außerordentlichen Fixig

keit bewerkſtelligt wird erweckt Hochgefühl Herabſtimmend da
gegen iſt die Beobachtung daß nun auch die Produzenten
eifrig der Frage nähertreten wie ſie ihrerſeits die Steuerlaſt auf
die Verbraucher abwälzen können Da zeigt es ſich denn höchſt un
erfreulich daß die Herſteller der populärſten Genußmittel den
Grundſatz haben ſich nicht mit Kleinigkeiten abzugeben Die erſte
Hiobspoſt war daß in Berlix die Großbrauereien und die
Gaſtwirtsverbände ſich zuſammentaten zu einer ganz be
trächtlichen Erhöhung des Bierpreiſes Die Regierung hatte den
Biertrinkern den Troſt gegeben das Bier werde um 12 Pfg
auf den Liter teurer werden Das ſei noch keine unerſchwingliche
Mehrausgabe Vergebens iſt entgegengehalten worden daß es
bei dieſem beſcheidenen Anſchlag in der Praxis nicht bieibe Und
ſiehe da jetzt droht ſchon den mäßigen Biertrinkern die ſich mit
dem 10 Pfennigglas begnügen das vier Zehntel Liter enthält ein
Aufſchlag von nicht weniger wie fünfzig Prozent Das heißt denn
doch die Situation allzu kräftig ausnüyen Die
Großbrauereien denken wohl es geht in einem hin der Steuer
aufſchlag und die Schadloshaltung für magere Jahre Aber es geht
nicht in einem hin das Publikum Lann rechnen und findet die Er
höhung unangemeſſen Der Vorſchlag den Mehrpreis des Bieres
durch eine Entziehung des üblichen Trinkgeldesauszugleichen erſcheint kein menſchenfreundlicher Die
Kellner ſind nun einmal großenteils auf die Trinkgelder ange
wieſen Aber eine andere Wirkung wird eintreten daß das Publi
kum beſonderen Geſchmack an den Bieren der Brauereien gewinnt
die gußerhalbder Abmachung ſich ſtellen Eine ſehr große
Berliner Brauerei hat auch in der heutigen Konferenz daran feſt
gehalten eine Erhöhung von 4 Mark auf den Hetktoliter fei
ausreichend Dieſe Brauerei will nicht den Gaſtwirten die Liefe
rung entziehen die mehr Wert darauf legen ſich ihre Kundſchaft
und eine zufriedene Kundſchaft zu erhalten als eine neue und un
zuverläſſigere ſich erſt zu ſuchen Es muß Maß in den Din
gen ſein Die Steuerabwälzungen müſſen in vernünftigem und
gerechtem Verhältnis zu den wirklichen Laſten ſich befinden

Rheinbabens Plädoyer auf dem Bahnſteig
Bei der Verabſchiedung vom Fürſtenpaar Bülow auf dem Lehrter
Bahnhofe ſoll Finanzminiſter v Rheinbaben wie die Mor
genpoſt berichtet in einer bei einem preußiſchen Finanzminiſter
nicht alltäglichen Form einige intereſſante Aeußerungen über die
Finanzreform und die Beamtengehaltsregulierung gemacht
haben Ein Reiſender der ſeinen Platz in dem Wagen nach dem
des Fürſten Bülow hatte fragte laut einen Coupégenoſſen Wo
iſt denn eigentlich Rheinbaben Zufällig ſtand der wie immer
elegante Finanzminiſter dicht neben dem Coupéfenſter und gut
gelaunt rief er ins Coupé Hier bis ich Sie mögen mich wohl
nicht leiden Aber warum denn nicht Exzellenz Weil ich
Jhnen das viele Geld abnehmen muß Mehrere
Stimmen aus dem Publikum Wenn das Geld nur ver
nünftig verwandt würde Der Miniſter Wir brauchten
viel Es mußte aber ſein unſeren Beamten mußte ge
holfen werden Wenn auch nicht alle zufrieden ſind ſo durften
wir auf der andern Seite auch das Publikum nicht mit Steuern
überlaſten Warten Sie nur ab wenn wir jetzt auch angegriffen
werden ich bin gewiß daß die Stimmung im Publikum bald um
ſchlagen wird wenn man einſieht daß das Geld richtig angewandt
wird Haben mußten wir Geld und dazu brauchten wir Steuern
wenn dieſe auch nicht ſympathiſch ſind

Bei der Reichstagserſatzwahl in zweiten
pfälziſchen Wahlkr eis erhielt Oehlert verein Liberaler
9105 Lehmann Bündler 2487 Siben Zentrum 7056 und Huber
Soz 8384 Stimmen Es iſt mithin Stichwahl zwiſchen Oehlert

und Huber notwendig
Anſchluß der Berliner Jnnungen un den

Hanſabund Der Vorſtand des Jnnungsausſchuſſes der ver
einigten Jnnungen zu Berlin C Rahardt Fritz Schmidt Chr
Broſe Louis Struck hat der Leitung des Hanſabundes mitgeteilt

Dem widerſprach Frau von Grening gereizt Es war ihr ein
unerträglicher Gedanke daß Dore den fremden Mann lieben
könnte

Herr von Grening faßte die Sache praktiſch auf Dore ſei ein
liebenswertes Geſchöpf und Rittmeier ein ſtattlicher hübſcher
Kerl von gut bürgerlicher Herkunft dazu ein tüchtiger Menſch mit
der Ausſicht es einmal zu etwas zu bringen Was wäre alſo da
gegen einzuwenden wenn die beiden ſich heiraten wollten Aber
dann möge Rittmeier ſich augenblicklich entſcheiden ſo oder ſo

Seine Frau war anderer Anſicht Wenn man die beiden Men
ſchen in eine Zwangslage hineintreibe da würde Dore ſchließlich
nicht anders können als ja ſagen Es war ihr ganz unmöglich
auszudenken daß Dore einmal freiwillig von ihr gehen könnte
und ſie konnte ſich nicht vorſtellen wie ſie ohne ſie leben ſollten
Ob denn ihm das ſo gleichgültig ſei

Herr von Grening trommelte erregt mit den Fingern auf die
Tiſchplatte Gleichgültig nein wahrhaftig nicht ſogar recht
ſchwer würde es ihm werden aber man dürfe doch aus Egoismus
dem Glück des Kindes nicht im Wege ſtehen Dores Glück liege
aber nicht in der Welt draußen beharrte ſeine Frau mit ihrem
zarten Empfinden müßte ſie ſich an tauſend Rauheiten ſtoßen Und
dann Heinz was der wohl zu Dores Heirat ſagen würde

Jch denke den nimmt jetzt das Fräulein Couſine ſo in An
ſpruch daß er keine Zeit für andere Dinge hat meinte Herr von
Grening ingrimmig wenn er ſich mehr um die beiden gekümmert
hätte würde das nicht vorgekommen ſein

Der Hinweis auf Liddy rief Frau von Grening die Erinnerung
wach daß dieſe zuerſt den Verdacht gegen Dore ausgeſprochen
hatte Die Abneigung die ſie in letzter Zeit gegen ſie empfunden
hatte ſteigerte ſich zum Widerwillen Sie iſt eine Jntrigantin
ſchalt ſie ſie laviert und ſpioniert dabei iſt ſie ſo entſetzlich ober
flächlich und putzſüchtig wenn man nur wüßte wie man Heinz
von ihr fernhalten könnte

Mit einem Machtwort ſchlimmſtenfalls entſchied Herr von
Grening ich werde Heinz nie meine Einwilligung zu einer Ehe
mit der Birkenhainerin geben Wenn Dore ſich nicht ſo ablehnend
verhielte würde das ſich in Frieden arrangieren laſſen auf ſie
würde er unbedingt hören aber ſie beſtärkt ihn unbegreiflicher
weiſe noch in dem unſinnigen Projekt

Dore immer Dore
uns iſt

Da ſiehſt Du doch wie unentbehrlich ſie
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daß der Berliner Jnnungsausſchuß dem 45 Jnnungen mik rund
25 000 Mitgliedern angehören dem Hanſabund in corpore beitritt
dieſer Beſchluß iſt einſtimmig gefaßt worden

Vom Hanſabund wird uns ferner mitgeteilt Die Handels
kammern Bielefeld Dortmund Trier Chemnidhaben ihren Mitgliedern dringend empfohlen dem Bund veizu
treten Unter der Führung der Handelskammer Sagan ſind in
den Kreiſen Sagan Sprottau Grünberg Glogauund Freyſtadt umfaſſende Vorbereitungen getroffen worden
um die Organiſation des Hanſabundes auch in dieſen Kreiſen aus
zubreiten Jn Freiburg i Br wurde eine Ortsgruppe desBundes gegründet Jn Straßburg iſt die Gründung einer
Ortsgruppe in Vorbereitung begriffen Jn Deſſau und allen
größeren Städten Anhalts ſind Aufrufe erſchienen zur Grun
dung eines anhaltiſchen Landesverbandes des Hanſabundes

Ein Nachſpiel zum Hammann Prozeß Wie wir
hören hat die Staatsanwaltſchaft II gegen Prof Schmitz in Char
lottenburg und den Journaliſten Walter Steinhoff ein umfang
reiches Ermittelungsverfahren wegen Beleidigung des Geheim
rats Hammann angeordnet Der Meineidprozez gegen Geheim
rat Hammann der bekanntlich mit einem Freiſpruch geendigt hat
wird alſo ein weiteres gerichtliches Nachſpiel haben Schon im
Januar d Js hat Staatsſekretär v Schoen auf die Anfrage eines
Abgeordneten im Budgetausſchuſſe erklärt daß die gegen den Wirk
lichen Geheimen Legakionsrat Hammann erhobenen Beſchuldigun
gen unbegründet ſind und daß er als Vorgeſetzter des angegriffe
nen Beamten gegen die Beleidiger Strafantrag ſtellen werde Auch
Geheimrat Hammann hat in ſeinem eigenen Namen Strafantrag
wegen Beleidigung geſtellt Die edlen tag richtet
ſich gegen den Journaliſten Walter Steinhoff der eine Broſchüre
über den Fall Hammann geſchrieben hat die nach ihrem Erſcheinen
konfisziert wurde und gegen den Profeſſor Bruno Schmigtz von
dem angenommen wird daß er Steinhoff das Material zu ſeinen
Angriffen geliefert hat Die Ermittlungen haben ſchon im Winter
ihren Anfang genommen Das Verfahren gegen die genannten
Perſönlichkeiten hat infolge des bekannten Beſchluſſes des Straf
ſenats des Kammergerichts ſo lange geruht bis die Schwur
gerichtsverhandlung gegen Geheimrat Hammann beendigt war und
iſt jetzt wieder aufgenommen worden

Diegeplante v 377 77 des Z 1 und Ville
de Nancy iſt nicht erfolgt da letzterer Ballon nicht er
ſchienen iſt Z 1 ſtieg um 7 Uhr auf kreuzte eine Stunde über
dem Grenzort Noveant und landete 9 Uhr Freskaty Die franzö
ſiſchen Blätter tadeln den Vorſchlag Kapferer Angeblich hat
der Nancyer Präſident die Mitfahrt abgelehnt

An der Fahrt des Z 1 nahm auch der Kommandant von Metz
Generalleutnant v Puttkamer teil

Eine Rede Zeppelin Friedrichshafen 29 JuliAn der großen Luftſchiffhalle die aus der Volksſpende
gebaut wird wurde n abend der Bau im Gerüſt voll
endet Die Eindachung wird noch etwa vier Wochen erfordern
Bei der Richtfeier brachte Graf Zeppelin ein Hoch auf die
Arbeiterſchaft aus wobei er unter anderem ſagte Wir dan
ken Gott daß wir dieſen eigenartigen Bau in ſo enormen Aus
maßen zu Ende führen konnten ohne daß einer von Jhnen dabei
zu Schaden kam Sie haben in Sturm und Regen in Kälte und
auch in einigen ſonnenheißen Tagen treu ausgeharrt und das Neſt
gebaut aus dem die Vögel in alle Welt hinausfliegen ſollen
Wenn Sie ſpäter einmal über Jhren Köpfen einen ſolchen gelben
Rieſenvogel majeſtätiſch ſeine Bahn ziehen ſehen werden ſo werden
Sie mit Stolz ſich ſagen daß auch Sie dazu mitgeholfen haben
ihm ſeine Geburtsſtätte zu bereiten Zeppelins Rede wurde von
den Umſtehenden mit außerordentlich lebhaftem Beifall aufge
nommen

Kein Aufſtieg Parſevals Bitterfeld 20 Juli
Major v Parſeval reiſte heute von Bitterfeld nach Berlin zurück
da er ſtärker gewordene Oberwind einen Aufſtieg unmöglich
macht

OeſterreichUngarn
Wien 21 Juli Telegramm Gerüchtweiſe verlautet daß

König Eduard den Kaiſer am 10 Auguſt in Jſchl beſuchen
werde

Dresden 21 Juli
rung beabſichtigt den Keilberg
böhmiſchen Erzgebirges zu untertunneln um eine bequemere
Bahnverbindung zwiſchen Karlsba d und dem
Norden Deutſchlands herzuſtellen Die Verhandlungen
mit der ſächſiſchen Regierung wegen der Weiterführnng der Bahn
die bereits im Gange ſollen wie verlautet ſehr ausſichtsreich
r Die Koſten der Bahn dürften allerdings außerordentlich hoch
ein

Telegramm Die öſterreichiſche Regie
die höchſte Erhebung des

Serbien
Wien 21 Juli Telegramm Nach Meldungen aus Belgrad

ſind die Verſchwörer wieder Herren der Situagation
Major Okanowitſch wurden aus dem Dispoſitionsfonds 40 000 Fr
ausbezahlt Der König hat ſeinen Befehl zurückgenommen wonach
die Apangage des Hauptverſchwörers Genzie eingeſtellt wurde Beide
Maßnahmen erfolgten auf die Drohungen der Verſchwörer daß
wenn die Preſſionen des Prinzen Georg auf die Ver
ſchwörer nicht aufhörten Dokumente veröffentlicht werden würden
die den König den Prinzen Georg und die radikale Partei kom
promittieren
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Saloniki 20 Juli Die Hausſuchungen bei der griechiſchen

Bevölkerung werden energiſch fortgeſetzt Jn der Umgebung
von Karaferia beſchlagnahmten Soldaten ver ehaltene Gras
gewehre und verhafteten mehrere griechiſche ner

Frankreich
Das Miniſterium Clemenceau geſtürzt

Paris 20 Juli Das Miniſterium Clemencean
iſt geſt ür zt denn es wurde die Vertrauensfrage in der Marine
debatte mit 212 gegen 176 Stimmen abgelehnt

Ueber die geſtrige Sitzung der Deputiertenkammer die
zum Sturze Clemenceaus führte wird folgendes gemeldet

Paris 20 Juli Deputiertenkammer Jm Verlaufe der fort
ten Beratung über den Bericht der Marine Unter

ſuchungskom miſſion erklärte Marineminiſter Picard
wenn Jrrtümer vorgekommen ſeien ſeien ſie in gutem Glauben be
gangen worden Das Parlament werde in Zukunft Kenntnis von
dem genauen Umfange der für die Marine verlangten Opfer er
halten Jn Zukunft würde der Bau von Schiffen uſw im Wege
des Submiſſionsweſens vergeben und ſofort nach dem Wieder
zuſammentritt des Parlaments würde eine Vorlage eingebracht
werden betreffend die er der r walinna um
das Jneinanerarbeiten der verſchiedenen Dienſtzweige zu ſichernund die Verantwortlichkeiten feſtzuſtellen Der oberſte Rarinerat
werde einer Umbildung unterzogen werden Der Miniſter erhob
dann Einſpruch dagegen daß man ſich zu peſſimiſtiſchen Anſchau
ungen hingebe beſonders nach den ſo n verlaufenen Unterſeeboot
Manövern Laſſen Sie ſchloß der Miniſter uns ſelbſt Vertrauen
haben und dem Auslande gegenüber nicht den Eindruck
rufen als gäbe es keine franzöſiſche Marine mehr eifall

Brouſſe erklärte Frankreich habe m Milliarden für ſeineMarine aufgewendet eſibe aber in Se eit keine Marine Als
Heilmittel ſchlägt der Redner vor die Politik aus der Marine zu
verbannen

Jm weiteren Verlaufe der Sitzung übte Delcaſſs herbe
Kritik an der Flottenpolitik der drei vorhergehenden
Miniſter und erhob den Vorwurf daß für den Ban kleiner Schiffe
durch die häufige Aenderung der Pläne für die großen Kreuzer
und durch ſchlechte Auswahl der Schilſrehg eine große Ver
geudung getrieben worden ſei ie Regierung habe
ihre Pflicht verletzt indem ſie nicht geeignete Maßnahmen
Pro ey habe um Unglücksfälle wie bei der Jena zu verhütenDie Kammer habe die Pflicht Garantien zu fordern bevor ie die

von ihr verlangten Mittel bewillige
Nach der Kritik Delcaſſés gegen die Marineverwaltung erhob

ſich Miniſterpräſident Clemencegu und wandte ſich in ſcharfer
perſönlicher Rede gegen Delcaſſeé indem er ſagte die Kam
mer möge erklären ob jemand der durch ſeine Politik Frankreich
zu der Demütigung von Algeciras geführt habe das Recht habe
ihm den Vorwurf der Erfolgloſigkeit betreffs der nationalen Ver
teidigung zu machen Delcaſſeé erwiderte mit heftigen An
griffen auf die parlamentariſche Vergangenheit Clemenceaus
und rechtfertigte ſeine eigene auswärtige Politik

Hierauf wurde unter großer Bewegung die Priorität der
Tagesordnung Jourde in der der Regierung das Vertrauen aus
geſprochen wird mit 212 gegen 176 Stimmen abgelehnt
Miniſterpräſident Clemenceau und die übrigen Miniſter verließen
hieranf den Sitzungsſaal
Paris 21 Juli Telegramm Präſident Fallisres hat

die Demiſſion des Kabinetts angenommen es aber erſucht
einſtweilen die Geſchäfte weiter zu führen Er bat Clemenceau
morgen über die politiſche Lage mit ihm zu beraten

Großzbritannien
London 19 Juli Jn den Tagen vom 18 bis 24 Juli iſt

ein großer Teil der engliſchen Kriegsflotte an der
Themſemündung bei Southend verſammelt Den Ein
wohnern der Siebenmillionenſtadt Groß London ſoll Gelegenheit
eboten werden ſich durch den Augenſchein von dem Zuſtand der

Flotte und von der Verwendung der für die Zwecke der maritimen
Wehrmacht bewilligten Gelder zu überzeugen Jm ganzen werden
150 e in der Mehrzahl zu den Beſtänden der Heimat
flotte und des atlantiſchen en ers gehörig zur Beſichtigung
freigegeben werden Alle Schiffstypen ſind vertreten außer Linien
ſchiffen und Kreuzern auch Spähſchiffe Zerſtörer Torpedo und
Unterſeeboote Werkſtätten und Proviantſchiffe Umfaſſende Vor
ſichtsmaßregeln ſind getroffen um eine Beſchädigung der Kriegs
ſchiffe zu verhindern Da Linienſchiffe und Kreuzer wegen ihres
großen Tiefganges im Außenfahrwaſſer der Themſe nur äußerſt
mühſam manöverieren können iſt für den Verkehr rer vors der
Ankerplätze eine beſtimmte Fahrtlinie vorgeſchrieben Die Ge
ſchwindigkeit der Dampfer welche Beſucher zur Beſichtigung der
Flotte an Bord haben iſt auf fünf Knoten feſtgeſetzt Jnnerhalb
der von den Kriegsſchiffen gebildeten Längsreihen darf kein
Dampfer einen anderen zu überholen ſuchen oder ſeine Fahrt unter
brechen Außerdem iſt Vorſorge getroffen daß nicht etwa ein
Anſchlag gegen die hilflos und wehrlos daliegenden h ver
übt werden kann Zu dieſem Zwecke werden kleine Dampfer die
an einer beſonderen Flaggenkombination kenntlich ſind die ver
ſammelte Flotte fortgeſetzt umkreiſen Für die Beſichtigung ſindan den Tagen vom 18 bis einſchließlich 23 Juli i bis 6
Stunden mit Ausnahme des Dienstag frei gegeben Beſondere
Beſuchszeiten die in die n e des 18 21 und

Es iſt nur ſchade daß wir beide uns nicht mit ihr trauen
laſſen können damit wir ſie zeitlebens feſt haben

Auf das nächſtliegende Heinz mit ihr zu verbinden kam keiner
von ihnen

Man konnte Heinz den Brief nicht verheimlichen und auch er
glaubte die Schrift des früheren Volontärs zu erkennen Er war
außer ſich vor Empörung Sofort dachte er an die hämiſchen Be
merkungen die Liddy am Tage zuvor an das Zuſammenſein Dores
mit dem Gärtner im Gewächshauſe und den Verluſt des Schlüſſels
geknüpft hatte und der Zorn darüber ſtieg von neuem in ihm em
por zugleich aber auch ein unbeſtimmter Argwohn

Jhr habt doch nicht einen Augenblick an die Wahrheit dieſer
gemeinen Verdächtigungen geglaubt ſtieß er hervor

Nein aber es könnte ſich um eine Unbeſonnenheit handeln
Heinz reckte ſich zu ſeiner vollen Höhe empor und mit tiefer

Bewegung und feierlichem Ernſt erklärte er Jch will jederzeit
für Dores Uuberührtheit die Hand ins Feuer legen auch an eine
Unbeſonnenheit glaube ich nicht weder von ihrer noch Klaus Ritt
meiers Seite Jch habe keinen Grund an ſeiner Ehre zu zweifeln

das iſt eine niederträchtige ſchmachvolle Erfindung
Mein Sohn es iſt das Vorrecht der Verliebten Torheiten

zu begehen Wenn die beiden ſich nun gern hätten
Nein nein Das kann nicht ſein rief Heinz leidenſchaftlich

Dore liebt ihn nicht
Weißt Du das gewiß

Er ſtockte nun doch einen Moment aber dann dachte er an ihren
ſtolzen abweiſenden reinen Blick im Gewächshaus als ſie gemeint
hatte auch er glaube an ein Tete a tete mit dem Gärtner und er
rief mit freudiger Beſtimmtheit noch einmal Dore liebt ihn
ſicher nicht Für Rittmeiers Gefühle kann ich mich freilich nicht
verbürgen

Es iſt alles in allem eine fatale Geſchichte Gegen den Ab
ſender des Briefes offen vorzugehen iſt nicht rätlich das macht
ein großes Geſchrei und müßte für Dore geradezu tödlich ſein

Jch wüßte eine beſſere Genugtuung für ſie, ſagte Heinz mit
verhaltener Bewegung Die Eltern ſahen ihn geſpannt an

Dore ſteht unter dem Schutz unſeres Namens wie jeder weiß
trotzdem hat ſich die Verleumdung doch an ſie herangewagt Der
Schutz iſt alſo noch nicht ausreichend genug ſie muß auch wirklich

Nein ich denke ſie zu Euerer Schwiegertochter zu machen
Einen Augenblick herrſchte Totenſtille im Zimmer Man hörte

das haſtige Ticken der Stutzuhr auf dem Kaminſims und aus einem
entfernten Zimmer tönte das mißtönige Geſchrei des Papageis
herüber der ungeduldig nach feinem Frühſtück verlangte Frau
von Grening blickte ſtarr und beſtürzt auf ihren Mann der in
finſterem Schweigen in ſeinem Lehnſtuhl ſaß Jn beider Emp
finden kämpfte mit der Ueberaſchung das Unbehagliche wenn auch
vage Gefühl das hätteſt Du eigentlich vorausſehen können Wie
war es möglich daß Du daran nicht gedacht haſt

Herr von Grening richtete ſich endlich ſtraff auf und faßte den
Sohn ſcharf ins Auge alſo eine Mesalliance wollte er eingehen
Die Dore war ihm ans Herz gewachſen wie ein eigen Kind und er
vermochte ſich ſchlechterdings nicht vorzuſtellen wer mit ihm
Schach ſpielen ihm die Grillen vertreiben und die Zeitungen vor
leſen ſollte wenn er im Winter von Podagra geplagt war wenn
Dore nicht mehr da ſein ſollte und daß dieſe Frage ſeines Sohges
in jedem Falle eine völlige Umgeſtaltung ihres Verhältniſſes zu
Dore verurſachen würde war klar Hier handelte es ſich um ihr
Bleiben oder Scheiden aber wozu dieſe ganze Geſchichte Trotz
dem er ein liberal denkender Mann war traf es ihn hart daß ſein
Sohn den Familientraditionen zum Trotz ein bürgerliches Mäd
chen heiraten wollte Die Birkenhainer hatte er längſt aus
geſchieden die mochten tun und treiben was ſie wollten aber der
Stammbaum ſollte rein bleiben Für dieſe Mesalliance lag nach
ſeiner Anſicht weder eine Notwendigkeit noch überhaupt eine Ver
anlaſſung vor

Hm Darf man fragen ob dem jungen Herrn dieſe ſonder
r erſt von geſtern zu heut gekommen iſt ſagte er endlich
ſcharf

Sie iſt mit mir aufgewachſen Vater
e uns hat man nicht früher gewürdigt etwas davon zu er

fahren
Jch meinte Vater es iſt ſelbſtverſtändlich daß Dore und ich

zuſammenbleiben müſſen
Dagegen habe ich nichts muß aber dazu partout geheiratet

ſein Jhr habt ſo lange ihr denken könnt zuſammen gelebt und
ſeid zufrieden und glücklich geweſen warum braucht da nun plötzlich
eine Aenderung einzutreten Natürlich habt ihr die Sache ſchon

Du denkſt an eine Adoption
unſeren Namen tragen P Euch abgekartet Jch hätte Dore einer ſolchen Hinterliſt

und Heimlichtuerei nicht fähig gehalten Fortſetzung folgt
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Nr 169 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Juli Seite 322 Juli fallen ſind für die et feſtgeſetzt Die Beſucher
dürfen ſich an Bord der Kriegsſchiffe begeben müſſen ſich gber ge
fallen laſſen daß die Kommandanten der einzelnen Schiffe nach
ihrem Gutdünken eine Beſchränkung der Zahl der Beſucher ein
treten er Den Höhepunkt der Veranſtaltungen bildet am
22 d M die feſtliche Beleuchtung der Flotte Am 28 wird
der Beſuch des Bürgermeiſters von London der Stadt und der
Hafenbehörden erwartet Die Great Eaſtern Eiſenbahngeſellſchaft
hat außerordentliche Vorkehrungen getroffen um den mit Sicher
heit zu erwartenden Rieſenverkehr zu bewältigen Die Leitung
des geſamten Verkehrs zwiſchen Southend und dem Standort der
n liegt in den Händen einer beſonderen Flottenbeſichtigungs
Kommiſſion die ſich unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters von
Southend gebildet hat

London 20 Juli Die ſchottiſche Kohlenbergwerks
arbeiter Vereinigung in Glasgow hat beſchloſſen der
Einladung zur Teilnahme an einer Konferenz von Vertretern der
Bergwerksbeſitzer und Arbeiter am nächſten Donnerstag im
Handelsamt in London Folge zu leiſten um über den vorge
ſchlagenen Vergleich in den Streitfragen mit den Bergwerks
beſitzern zu verhandeln Dieſe haben ebenfalls in die Abſendung
von Vertretern gewilligt

Perſien
Teheran 21 Juli Telegramm Der nene Herrſcher

iſt geſtern nachmittag unter großem Jubel der Bevölkerung aus
Sultanabad in die Stadt Teheran eingezogen und hat im hieſigen
Palais Wohnung genommen Die Nationaliſten und die Bachtiaren
bildeten in voller Zahl Spalier und geleiteten den jugendlichen
Monarchen der in der goldenen Staatskaroſſe ſitzend lebhaft nach
allen Seiten für die Ovationen dankte nach ſeinem neuen Auf
enthaltsort Ein Zwiſchenfall hat ſich nicht ereignet Morgen
findet Parade ſtatt

Petersburg 21 Juli Telegramm An der perſiſch kaukaſiſchen
Grenze dauern die Unruhen und Räubereien der
Schahſevanen ſort Für eine halbe Million Rubel ruſſiſcher
Waren iſt verloren oder geplündert worden Die ruſſiſche Regie
rung hat von der neuen perſiſchen Regierung energiſch Garantien
verlangt Falls dieſe nicht ſofort gewährt werden will Rußland
ſofort einen Zug ausrüſten um die Schahſevanen zu züchtigen und
die Wege von den Banden zu ſäubern Jm übrigen lauten die
perſiſchen Nachrichten befriedigend

Telegramme und letzte Nachridhten
Der Sturz des Kabinetts Clemencrean
Paris 21 Juli W Jn der geſamten Preſſe ſpiegelt

ſich die Ueberraſchung wider die der Sturz des Kabinetts
Clemenceau herdorgerufen hat deſſen Stellung gerade infolge
der jüngſten Kammerabſtimmung beſonders nach der Debatte
über die allgemeine Politik von neuem als ſehr gefeſtigt ange
ſehen worden war Vielfach wird erklärt daß Clemenceau durch
ſeine Bemerkung über die Demütigung von Algeciras mit der er
die Angriffe Delcaſſés zurückzuweiſen ſuchte das patriotiſche Ge
fühl der Kammer verletzte und dadurch ſeinen Sturz ſelbſt herbei
geführt habe Die Mehrheit die der Regierung das Vertrauen
verweigerte ſetzte ſich aus 63 Radikalen 6 Republikanern der
Linken 18 unabhängigen Sozialiſten 45 geeinigten Sozialiſten
30 gemäßigten Republikanern 50 Nationaliſten und Konſervativen
zuſammen Die Minderheit beſteht aus 93 Radikalen 63 Re
publikanern der Linken 11 gemäßigten Republikanern 8 unab
hängigen Sozialiſten und 1 Konſervativen 36 Deputierte ent
hielten ſich der Abſtimmung 175 waren beurlaubt Man be
hauptet daß auch die erſt vor einigen Tagen beſchloſſene perſön
liche Abſtimmung weſentlich zur Niederlage Clemenceaus beige
tragen habe da ſich gerade unter den Beurlaubten viele ſeiner
Anhänger befinden namentlich die unter der Führung von

Eſteurnelles de Conſtans nach Schweden und Dänemark abge
reiſte parlamentariſche Abordnung Mit wenigen Ausnahmen
äußert ſich die Preſſe ſehr ſcharf über Clemenceau

Aurore ſchreibt Dieſer ungeſtüm Kämpfer hat diesmal
jedes Maß überſchritten und ſich ſelbſt in den Abgrund geſtürzt

Jaurss ſagt in der Humanité Die Kammer wurde von
einer Art dramatiſcher Verblüffung erfaßt als ob ſie einem plötz
lichen Wahnſinnsausbruch beiwohnte Der Mann der ſich geſtern
zu ſo unerhörten Unbeſonnenheiten hinreißen ließ hat ſich jede
Rückkehr zur Macht abgeſchnitten Er hat zu ſehr gezeigt mit
welchen Gefahren er Frankreich bedrohte Aber die geſtrige
Sitzung darf kein Mißverſtändnis hervorrufen Sie bedeutet daß
die Kammer in internationaler Beziehung eine kluge und vorſichtige Politik will Die Kammer hat Clemenceau nicht geſtürzt
um ſich den einſtens von Delcaſſé begangenen Unvorſichtigkeiten
anzuſchließen Sie hat durch ihr Votum erklären wollen daß ſie
in den internationalen Verträgen die den Frieden gerettet haben

keinerlei Demütigung für Frankreich erblicke Die neue Regierung
muß wenn ſie den Wünſchen des Landes entſprechen will die Be
deutung einer ehrlichen klugen und ſtolzen Friedenspolitik haben

Die Action ſchreibt Clemenceau fällt wie er regiert hat
in Zerfahrenheit und Unpopularität Die Républigue
Francçaiſe ſagt Dieſe Sitzung bedeutet eine glänzende Ver
geltung für Ferry und ſo viele andere republikaniſche und patri
otiſche Miniſterien die Clemenceau einſt wie Kartenhäuſer um
geworfen hat Der Figaro ſchreibt Der allgemeine Ein
druck iſt daß Clemenceau ſich ſelbſt geſtürzt hat Das iſt nicht
das erſte Miniſterium das er zu Fall gebracht aber zweifellos
dasjenige das ihm das teuerſte war

Jn betreff der Nachfolgerſchaft für das Miniſterium
Clemenceau liegen vorläufig noch keine ernſten Anhaltspunkte
vor Elemenceau verließ geſtern die Kammer mit einem Scherz
wort indem er zu den ihn umringenden Journaliſten ſagte
Sehen Sie welch ein Vorteil es iſt nicht im Miniſterium zu

wohnen Jch bin mit einem Regenſchirm angekommen und ziehe
mit einem Stock davon Jch erſpare mir ſo die Ueberſiedelungs
koſten

Madrid 21 Juli W Jm geſtrigen Miniſterrat wurde
beſchloſſen General Marina alle erforderlichen Ver
ſtärkungen ſowohl an Truppen wie an Kriegsmaterial zur
Verfügung zu ſtellen Die Jnfanteriebrigade in Sevilla hat den
Mobiliſierungsbefehl erhalten

Melilla 21 Juli W Die Meldung daß geſtern vor
mittag ein Gefecht ſtattgefunden hat beſtätigt ſich Die Verluſte
betragen einen Toten und ſechs Verwundete

Teherau 21 Juli W Der neue Schah fuhr geſtern
nachmittag von Sultanabad nach dem Schemsdarth Palais in
Teheran Eine große Menſchenmenge umſätmte die Straßen
Der Zug wurde von 2000 nationaliſtiſchen Reitern eröffnet Dem
Staatswagen folgte eine große Anzahl Bachtiaren und be
rittene Schützen aber keine Koſaken

Waſhington 21 Juli W Orville Wright unter
nahm geſtern bei Fort Myers einen Flug der 80 Minuten dauerte
umkreiſte den Exerzierplatz 83mal und führte eine Anzahl Figuren
in Form einer Acht aus Die Landung erfolgte ohne Zwiſchenfall

Vuenos Aires 21 Juli W Argentinien hat dem
bolivianiſchen Geſandten der die Weiſung erhielt innerhalb 24
Stunden abzureiſen ſeine Päſſe zugeſtellt und dem Ge
ſandten in La Paz angewieſen ſofort nach Argentinien zurückzu
kehren

Buenos Aires 21 Juli W Der Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Bolivien und
Argentinien iſt verurſacht worden durch die Weigerung Boliviens
den Schiedsſpruch des Präſidenten von Argentinien im Grenzſtreit
zwiſchen Bolivien und Peru anzuerkennen und dadurch daß es von
Argentinien übel vermerkt wurde daß der Präſident von Bolivien
in einem Rundſchreiben an die Präfekten ſich unfreundlich
über Argentinien äußerte

Santiago 21 Juli W Die chileniſche Regierung hat
die Kammer um die Ermächtigung erſucht ausgedehnte
Salpeterterrains in Tarapaca an den Meiſtbietenden ver
kaufen zu dürfen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 20 Juli Der Unterzahlmeiſter im Jnfanterie
Regiment 77 Oskar Selle und Margarete Reuter Celle und Trothaer
ſtraße 19

Eheſchließung 20 Juli Der Kammergutspächter Hermann
Schlurick und Emma Kollroth Meilitz und Hareuberg

Geboren 20 Juli Dem Straßenbahnſchaffner Ernſt Krauſe
ein S Helmut Wörthſtr 7 Dem Eiſenbahn Kanzlei Diätar Otto
Bergmann eine T Charlotte Hardenbergſtr 2 Dem Kellner
Auguſt Reuter ein S Helmut Händelſtr 7Geſtorben 20 Juli Das Dienſtmädchen Martha Georgi aus
Landsberg 16 J Des Schmied Franz Werner Ehefrau Amalie geb
Rieſch 52 Ludwig Wuchererſtr 24

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 20 Juli Der Pfefferküchler Johann Tinſchert

und Marie Köppchen Kuttelhof 10 und Steg 6 Der Fleiſcher Otto
Börner und Auguſte Stange Landsbergerſtr 57 und Brüderſtr 10

Der Handelsmann Oskar Jagode und Elsbeth Haaſe Pfälzerſtr 10

und Taubenſtr 5 Der Schloſſer Hans Rettig und Anna Roſch
Gr Brauhausſtr 29 und An der Moritzkiche 2

Eheſchließung 20 Juli Der Kaufmann Franz Riedner und
Dorothea Thermann Merſeburg und Kirchnerſtr 8

Geboren 20 Juli Dem Fleiſchermeiſter Heinrich Vogel eine
Elfriede Gr Ulrichſtr 44 Dem Dachdecker Karl Atzler Zwill

Eliſabeth und Fritz Meckelſtr 7 Dem Arbeiter Willy Grimm ein
Kurt Torſtr 17 Dem Arbeiter Otto Böhme eine T Hedwig

udwigſtr 47 Dem Arbeiter Hermann Fiedler eine T Anna
ilienſtr 4 Dem Tiſchler Hermann Richter eine T Elly Große
rauhausſtr 22 Dem Schneidermeiſter Friedrich Böttger ein

Hans Landsbergerſtr 54 Dem Reiſenden Willy Schmidt eine
Marie Ladenbergſtr 1 Dem Gemüſehändler Hermann Haring

eine T Anneliſe Wörmlitzerſtr 20 Dem verſtorb Schuhmacher
Leonhard Otto ein S Johannes Turmſtr 156 Dem Konditor
Hermann Hopfgarten ein S Gerhard Ranniſcheſtr 13 Dem
Schloſſer Richard Edelmann ein S Alfred Freiimfelderſtr 25

Geſtorben 20 Juli Des Lokomotivheizer Otto Kerſten Ehe
frau Roſa geb Eberhardt 24 Sagisdorferſtr 3 Des Wächler
Hermann Pfeifer T Elſe 1 Dieskauerſtr 11 b Der Kaufmann
Anton Malsburg aus Schönebeck 59 Magdeburgerſtr 39 Der
Schloſſermeiſter Auguſt Kölle aus Helmſtedt 58 Bergmannstroſt
Der Sattlermeiſter Friedrich Kain 66 Bernhardyſtr 16 Des
Tiſchler Albert Hartwig T Jda 9 Huttenſtr 5 Des Dreh

Worgelſpieler Guſtav Duft S Paul 3 Weingärten 21
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Der Schah
Nicht mehr ſicher in der Landſchaft

Flehſt du Schutz in der Geſandtſchaft
Siehe wie du entkummſt

Horch Tyrann es hat gebummſt

t2

r

Wer ſich der Verfaſſung weigert
Deſſen Harem wird verſteigert

Schwefel Donner Blitz und Bann
Horch es hat gebummſt Tyrann

Rückwärts rückwärts gleich dem Krebjer
Abſchied Buſſi an die Kebſe

Weimerſt wild bis du verſtummſt
Tja Tyrann es hat gebummſt

Die Verfaſſung ſchreitet ſchnelle
Fern im Oſten wird es helle

Wo man zwei ſchon fliegen ſah
Dort den Padi hier den Schah

Nun gebührt ein Glückwunſch Verschen
von Perſien

Hei die Tugend hat geſiegt
Schau Tyrann du haſt es kriegt

Die a kanns ändernWird beliebt wer Ländern
Setzt ſich allenthalben durch

Jetzt fehlt bloß noch Mecklenburch

Gottlieb im Tag

Ein großartiger Erfolg
durch die Anwendung des Bioſon Jnden Kreis Jülich 9 Jan
1909 Seit 3 Wochen habe ich Bioſon im Gebrauch leide an Magen
und Darmkatarrh und kann es nicht r Jhnen meinen beſten
Dank auszuſprechen für den großartigen Erfolg welchen mir Jhr Prä
parat brachte Bioſon hat meine Verdauung ſehr gefördert und den
Stuhlgang geregelt aber die erſtaunlichſte Wirkung iſt doch die er
hebliche Gewichtszunahme in dieſen 3 Wochen habe ich 5 Pfund
zugenommen Ich bin jetzt wieder ſehr gekräftigt und kann Bioſon
jedermann en da es wirklich ein Nähr und Kräftigungsmittel
erſten Ranges iſt Hochachtend Joſef Hamacher Unter
ſchrift beglaubigt Die Polizeiverwaltung der Bürgermeiſter Wons
Bioſon iſt das beſte und billigſte blutbildende Kräftigungsmittel
Paket 3 Mark in Apotheken Drogerien

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 Juli

Veränderlich mäßig warm leichte Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 22 Jnli
Wolkig kühler Regenuſchauer

u eferwärme vom 21 Juli 1909 Mitgeteilt vom FloraBad
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Von morgen Tonnerstag ab ſteht ein bedeutender Transport

hochtragender und
T neumilchend Kkühe
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NMah rungsmittel

Kinder erhält man aus
Milch und

Dr Oetker s Pudöding
Pulver
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r S Billige Hosen Woohe S

Aosen für Männer
Engl Hedern 60
in vielen Farben

in Stoff von 85
in Mancheſter

von 95 7 Moleskin von 80
in Struck 50 Drell von 20 Cin Zwirn 50 Knabenhoſen extra billigErnst Marhviat 14

hle meinen vielerprobten weltbeke
Sebeibehandinngs Byag

Gehörleiden beſonders Mittelohrkatarrhe
Ohrenſauſen werde
warmer komprimierter Luft

emnp annten
hartnäckige veraltete Fälleen ſchnell und dauernd damit geheilt vermittelt

ohne Katheter ohne Berufsſtörung
Großartiger Erfolg Viele Hunderte geheilt Proſpekte jedem An
fragenden gratis überſandt Die Selbſtbehandlung iſt die denkbar
einfachſte

Max Reinbardt Berlin W 57 puoustrage H3

Meinen geehrten Kunden teile ch hierdurch ergedenſt mit daß ich das

Fuhr heschäft und Kohlen andlung
meines verſtorbenen Mannes weiterführe und bitte um ihr ferneres Wohlwollen

Hochachtungsvoll

Witwe La Letsch
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Bedeutender Eingang
Modernster Braut Seide
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Gutachten
glänzend bewährte
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Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein seit 26 Jahren bestehendes

Handschuh u Krawatten Spezialgeschäft
von Gr Ulrichstrasse 55 nach G Urichstrasse 18

schräg gegenüber von Geschw Locowendahl

Indem ich für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke bitte ich hötl
mir dasselbe auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen

Hochachtungsvolt

Gustau mmerInh Auguste Buddig

Männer
verlangen Sie sofort ärztliches

über meine überall

Methode
zur Wiedererlangung der besten
Manneskraft Sofortige Wirkung
Kein Geheimmittel streng roell

Anwendung Näheres
durch K Schünemann s
Versancdhaus Serlin 146

u Friedrichstrasso 5
6 e S rer

Frankfurter
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5497 Gewinne l W v zus M

LoseH 6 Kröger Berlin w g

Friedrichstrasse 193 a
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Jomond
ftir Vorvenkopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzu

wenden bringt bei Nervenkopfweh
Neuralgie Bkutandrang gegen

Migräne Schlafloſtgleit
Wrechreiz Angſtgejühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderung ſondern ſichere
Hilfe ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben
Zu haben in der

Halle a 8
Plasche 3 M

Kunape c Würk
Eukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Pake Paket30 30 9
Beſtes Linderungsmittel gegen

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung c

Täglich lobende Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genan auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertreter f

Halle a S

4dolph HerrmannGr Alrich u Steinſtr Ecke

tann abgetahren werden
Bauſtelle Leſſingſtr 30 aDem

find m Artik loſe ausgewogen
Bay Rum Birkenwassor
Brennesselspiritus Bau de
Cologne sämtliche Blumen
gerüehe Bedentende Er
ſparniſſe Prima Qualitäten

Schwanen Drogerie
Leipzigerſtraße

vis vis Herm Hönicke

Kartoffeln
gute mehlreiche Ware frühblaueühweißen Nieren in nur anusgereifter

Qualität empfiehlt zu billigſten
Preiſen

Kirchen täglich friſch

Paul Bergs
Königkraße 17

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Streichhäher

Paket 10 Pf etWinter

bei A FIax Schultze
Merſeburgerſtr 8 Ecke Köniaſtr

WeWasserleitungssehäden und
Unkfall Versich Gesellschatt

in Praànkturt a Main
Nachdem Herr C A Schwecken

äieck infolge anderweitiger Unter
nehmungen von der Leitung unſerer
Subdirektion Halle zurückgetreten iſt
haben wir die
General Vertretung Halle

Herrn Subdirektor Pr Lütttre
Halle a Vernburgerftr 29
übertragen was wir hiermit zur
öffentlichen Kenntnis bringen

Hochachtungsvoll

Die Direktien das r

Elegante
Da la drauchen

Gynin
Arztlich als ideales Hausmittel
fur Irrigatorgebrauch empfohlen
Reinigt Desinfizlert Preis M
Porto 20 Pf Fur ca 50 Spulungen
H Unger Chemlsches Laborator
Berlin W Friedrichstrasse 91 92

Prospekt gratis

Aus Dankbarkeit
teile jedem gerne mit
langjährigem

Gallenfteinleiden
ſchmerzlos ganz befreit wurde

Frau S Kawmtrz Cöln aRh
Marfſilſtein 20

wie ich von

schon meinespitzkugoln Honig S
kuchen mit Schokolade über
zogen probiert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben
an doo Breitestr I u Markt S

9 Roter Turm 12
e e
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den al

HKaen Sie d
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IIDIMittels 21 neb Gr Steinstr 14

Rieharil Plemminy
Halle a Schmeerſtr 22Optiſche Aunſtalt

Große Auswahl billigſte Preiſe

Für VrauenleidenFrau verw Gossmann Leipzig
Iindenau Joſeſſtr 34 Verl Sit
Broſch u Fragebog geg 30 Briefm

für Gicht Rheuma
tismus Frauen u

Nervenleiden
Prospekte durch den

Magistrat

Näohste Zlehung am 5 August cr
Frankfurter Schneidemühdler
Luftschiffer
o rhä e

Mark

Artomobiſ und Pterde

otteriel
Hauptgew 1 Automobil i W v Mark

5 h n 11 e aus ver
o a ſark oze à 9 t sohſed Taus 5

Porto u Liste 39 Pf extra Porto und Listo 20 Pf extra
Porto u amtliche Gewinnliste für beide Lotterien 50 Pt extra

I b n rün u n n

an e W

Fabrikanten
Holzmacher Patté

Magdeburg
S Preisgekröntes Fabrikat z Bohnen

J von Parkettböden gestrichenen
Fussböden und Linoleum sowie
zum Aufpolieren von Möbeln etc

Allseitig anerkannte

Vorzüge 4 NachahmungenDesinfizierende wird gewarntWirkung

Reinigung der oLuft Man achte genaudurch Bindung auf diedes Staubes Schutzmarkel
V GZu haben in Dosen gelb und weiss a 50 Pfg 1 Mk u 2 Mk in

t alle a SBernhardysetr Ecke Beysechlagstr Albert Woise
Delitzscherstrasse Bahnnofs Apotheke
Lindenstrasse Königs Drogerioe
Magdeburgerstrasso Max Künzel
Markt Louis Eisfeld
Sophienstrasse Oswald Woeise
Steinweg F F O GebhardtGr Ulrichstrasse Pr Arnelä
Alte Promenade 35 Emma schulz Nachf
Leipzigerstrasse Pranz Wahren Schwanen Drogerie

EngrosNeue Promenade 12 Gutschow Barnioskoe
Merseburge

Neumarkt Drogerie Paul Borgor

VertreterOtto Schustoer Halle a Königstrasse 59 Telephon 2895

C F Ritter
Hut

Frauen
Bei krankhaften Störnngen oder Beſchwerden rc

haben ſich die allein echten

FrehbauMenstruationstropfen ren
Deſtillat aus Nelken 5 Zimtrinde 89h Baldrian do Vanille s

Alkohol und deſtilliertes Waſſer 80 in ſehr vielen Fällen als ein
überaus wirkſames Mittel beſtbewährt a Fl 50 Mk Qualität
extraſtark 6 Mk Empfehlenswert zur Erhöhung der Wirkſamkeit iſt der

gleichzeitige Gebrauch des echten Frebar Tees a Pack 1 Mk
Hauptdepots f Halle a S u Umgeg Apotheker Kooker Geiſtſtr 59/60
Fr Riedel Merſeburgerſtr 53 Max Kolländer Alter Markt
Schwanen Progerie Poſtſtraße Ecke Leipz igerſtr vis avis Hönicke

reizende neue geschmackvolle
Muster

zu sehr billigen Preisen,

5 Osear Ballin jr Leipzigerſtr 63

Künstliche Zähne
a Plomben Stiftzähne Reparaturen n

Spoalalität Schmerzioses Zanhnaiehen

WWäliy FMiezcleu an Leipziger Turmjetzt Neue Promenade 87 Ecke Leipzigerstr
zureiens Anerkennungen r7Teilzatlung Telephon 3433
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